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 Einbau der PSB PLUS® Durchstanzbewehrung

PSB PLUS® Durchstanzbewehrung wird gemäß den Ausführungsunterlagen auf der Baustelle eingebaut. Zusätzlich 

ist die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Z-15.1-333 zu beachten. Jedes PSB® oder PSH Element ist anhand 

eines aufgeklebten Produktcodes eindeutig erkennbar. 

Abweichungen in Lage und Abstand sind nur bis zu maximal einem Zehntel der Plattendicke zulässig. Die Position 

der Elemente wird durch Stahlschienen gesichert, die punktuell mit den Bolzenköpfen verschweißt werden.

Die Art des Einbaus von PSB PLUS® Durchstanzbewehrung hängt von der Art des Einbaus der PSB® Anker ab. PSB® 

kann auf zwei verschiedene Arten eingebaut werden:

A) Einbau von oben

B) Einbau von unten

Einbau von oben 

Auf dem vorbereiteten Schalboden wird die untere Biegebewehrung verlegt (A1.). Abstandhalter sorgen für eine 

ausreichende Betondeckung der Biegebewehrung. Die PSH Anker werden über der Stütze eingebaut und in ihrer 

Lage gesichert (A2.).  Die untere Lage der PSH Anker wird parallel zur Haupttragrichtung der Platte eingebaut. Die 

zweite Lage wird quer dazu verlegt (A3.). Danach wird die obere Biegebewehrung eingebaut (A4.), bevor die PSB® 

Elemente von oben gemäß den Ausführungsunterlagen eingelegt und ebenfalls in ihrer Lage gesichert werden 

(A5.-A6.). 
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Einbau von unten 

Die PSB® Elemente werden mit Abstandhaltern gemäß den Ausführungsunterlagen auf dem vorbereiteten 

Schalboden platziert (B1). Die untere Biegebewehrung der Platte wird verlegt (B2.). Die PSH Anker werden 

über der Stütze eingebaut und in ihrer Lage gesichert (B3.).  Die untere Lage der PSH Anker wird parallel zur 

Haupttragrichtung der Platte eingebaut. Die zweite Lage wird quer dazu verlegt (B4.).  Danach wird die obere 

Biegebewehrung eingebaut (B5.) Es ist wichtig, die Biegebewehrung so über den PSH Ankern auszurichten, das 

ausreichend große Abstände für das Einbringen und Verdichten des Betons verbleiben.  
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